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Das Jahr 1874 nimmt in der Reihe der Geſammtwerthe den zweiten , in der Reihe der

Morgenwerthe den dritten Rang ein . Dieſe Verſchiebung beruht auf dem Umſtand , daß die Erndte —

fläche des coneurrirenden Jahres 1865 kleiner als die des Jahres 1874 war . Jedenfalls iſt die

Erndte von 1874 eine der beſten der 10jährigen Beobachtungsperiode geweſen und hat den Land⸗

wirthen nach einer Reihe ungünſtiger Jahre eine erwünſchte Erholung gewährt .

Die Gunſt des Jahres 1874 war immerhin keine vollkommene . Als die Urſachen , welche

nach dem normalen Winter 1873/74 und dem warmen Sommer 1874 noch höhere Erträge als

bie wirklichen verhinderten , haben wir früher ( Bd. II . , S . 1 und 6 ) Spätfroͤſte wnd Dürre ini

Vorſommer und auch im Spätſommer angeführt . Dieſe Angabe findet in den Zahlen für die

Morgen⸗Ergiebigkeit ihre Beſtätigung . In denſelben zeigt ſich der ſchädliche Einfluß jener Natur⸗

erſcheinungen auf eine Anzahl von Kulturen je nach deren Entwicklungsſtande in größerem oder

geringerem Maaße . Die Wirkung der ſpäten Fröſte tritt namentlich bei den Ackerfuttergewächſen ,

diejenige der Dürre bei den Wieſen , den Runkelrüben , den Sommer Miſch - und den Hülſen —

früchten hervor . Wein , Hanf und andere Früchte würden ohne die Fröſte ſicherlich einen Höheren

Ertrag gegeben haben , ebenſo das Obſt , was Kirſchen und Nüſſe betrifft , während Zwetſchgen und

Aepfel ( welche vor oder nach dem Froſt in Blüthe waren ) eine ſehr reiche Erndte lieferten .

2. Die gewerblichen Unternehmungen mit 10 und mehr Arbeitern .

Im Laufe des Jahres 1874 hat das Reichskanzler - Amt zum Zweck der weiteren Erwägung
der Frage über den Schutz der Frauen - und Kinderarbeit in den Fabriken die Bundesregierungen
um Angaben über die Arbeits⸗Verhältniſſe der Frauen und Kinder in gewerblichen Unterneh⸗

mungen erſucht , welche zehn und mehr Perſonen beſchäftigen und nicht lediglich handwerksmäßig
betrieben werden .

Da dieſe Angaben ſich nicht auf allgemeine Beurtheilung jener Verhältniſſe beſchränken , ſon⸗
dern auch gewiſſe ſtatiſtiſche Zahlen , namentlich die Zahlen der in gewiſſen Gewerben thätigen
Frauen und Kinder enthalten und , wie vorbemerkt , die Geſchäfte mit zehn und mehr Arbeitern

berückſichtigen ſollten , ſo fiel eine allkgemeine Aufnahme der einzelnen gewerblichen Unternehmungen
und der darin beſchäftigten Arbeiter nöthig. Durch eine unerhebliche Vermehrung der vom Reichs —

kanzler - Amte entworfenen Fragen ließ ſich die Aufnahme fo weit ausdehnen , dağ daraus eine voll

ſtändige Zuſammenſtellung aller gewerblichen Unternehmungen des Landes , welche zehn und mehr

Arbeiter und Arbeiterinnen beſchäftigen und nicht handwerksmäßig betrieben werden , unter Angabe
deg etwaigen Kraftbetriebs und der Arbeiterzahl entnommen werden konnte .

Im Folgenden geben wir eine derartige Zuſammenſtellung , geordnet nach den Gruppen des für
die bevorſtehende Gewerbezählung vom 1. Dezember 1875 vom Bundesrathe angenommenen Schema⸗
tismus . Dieſelbe wird auch ungeachtet der von letzterer zu erwartenden ausführlicheren Ergebniſſe ihren

Werth haben , da die von der Bearbeitung der Zählung zu erwartenden Zahlen noch eine Zeitlang
werden auf ſich warten laſſen , und ſie wird auch ihren Werth als Firirung einer Entwicklungsſtufe
für die ſpätere Vergleichung behalten .

Die Vorführung von Zahlen , welche dem gegenwärtigen Stande der Gewerbe entſprechen ,

hat um ſo mehr Intereſſe , als die Zahlen der früheren allgemeinen oder ſtückweiſen Gewerbeauf —

nahmen von 1861 , 1863 und 1869 geradezu veraltet oder doch als von der gewerblichen Ent —

wicklung überflügelt gelten müſſen .

Nach der nachfolgenden Tabelle gab es im Jahr 1874 ( und zwar im Spätjahr ) 1261

gewerbliche Unternehmungen , welche 10 und mehr Arbeiter beſchäftigten
und nicht lediglich handwerksmäßig betrieben werden .

Von dieſen 1261 Geſchäften arbeiteten 819 ( 64 , ¼) ohne Kraftbetrieb und 442

( 35,1 %) mit Kraftbetrieb , nämlich 133 ( 10,8 %) mit Waſſerkraft , 200 ( 15 , 4 ) mit

Dampf , 93 ( 7,49 ) mit Waſſer und Dampf , 15 ( 1,2 / ) mit Gaskraft und 1 ( 0,1 %) mit

Waſſer , Dampf und Gas :
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Zu den 1261 Unternehmungen wurden 70,756 Arbeiter angegeben , won denen 62,242

( 88,0 ° ) inben Betriebftätten ( Fabriken , Werkſtätten , Arbeitsplätzen , Bergwerken ꝛc) und 8514

( 12,0, %) außerhalb der Betriebsplätze ( in ihrer Wohnung , in Hausinduſtrie ) beſchäftigt waren .

Von den in den Betriebſtätten beſchäftigten Perſonen waren 35,130 ( 56/¼ ) Männer ,

18421 ( 29,60 ) Frauen und 8691 ( 14, . %) jugendliche Arbeiter von 12 bis 16 Jahren .

Unter den legteren waret 12 Jahreialt 450 Knibe und 399 Mädchen , 13 Jahre alt 756 Knaben

und 703 Mädchen , 14 und 15 Jahre alt 3145 Knaben und 3238 Mädchen . Die Zahl der be—

ſchäftigten jugendlichen Arbeiter iſt übrigens in Wirklichkeit etwas höher anzunehmen , indem bei

einigen Gewerben , namentlich den Baugewerben , die Angabe derſelben oder doch die Ausſcheidung

aus der ganzen Arbeiterzahl fehlt .

Von den zu Haus beſchäftigten 8514 Perſonen waren 2325 ( 27,8 / ) Männer , 5462

( 64,2 %½) Frauen und 727 ( 8,5 ) Kinder .

Unter der Geſammtzahl der 70,756 Arbeiter waren 37,455 Männer ( 52,9 ) , 23,883

Frauen ( 33,6é8 ) und 9418 ( 13,3/ ) jugendliche Arbeiter .

Gs ift fermer , erhoben und ermittelt : worden , dah: unter denin , den Betriebſtätten beſchäftigten

Frauen 3453 , ( 18,8 Ja ) im Alter von 16 und 17 Jahren ( darunter 7 verheirathet ) , 8329

( 45,2 0/%) im Alter von, 18, bis 25 Jahren ( davon 1043 perheixathet , 61 Wittwen ) , 6630

( 36,0 ¼) im Alter von 25 und mehr Jahren waren ( davon 2599 verheirathet , 485 Wittwen ) .

Wenn ſchon bei der Erhebung darauf gehalten wurde , daß die handwerksmäßig betriebenen

Geſchäfte auszuſcheiden jeien , ſo ſind doch muthmaßlich einzelne ſolcher Geſchäfte ( und namentlich

bei ben Baugewerben ) in die Angaben übergegangen . Andrerſeits kann die Zahl der außer

der Betriebſtätte beſchäftigten Perſonen nicht als vollſtändig gelten und iſt namentlich anzu —

nehmen , daß außer den in dem „Nachtrag “ enthaltenen Unternehmungen , welche in der Betrieb —

ſtätte weniger als 10 Arbeiter , dagegen eine anfehnliche Arbeiterzahl in Hausinduſtrie beſchäftigen ,

noch andere derartige Unternehmungen beſtehen , welche bei der Aufnahme überſehen worden ſind .

Da die Nachweiſung der zu berückſichtigenden Geſchäfte ſich nicht auf allgemeine Umfrage bei

der Bevölkerung , ſondern auf ſog. Notorietät ſtützte , ſo ift eg nicht möglich geweſen , derartige Un -

genauigkeiten ganz zu vermeiden bezw. vollkommen zu berichtigen . Es kann aber wohl

angenommen werden , daß für die einzelnen Gruppen und Induſtriezweige ( etwa abgeſehen von den

Baugewerben ) erhebliche Fehler nicht vorgekommen ſind und daß im Ganzen die beiden Arten

von Fehlern ſich gegenſeitig ausgleichen mögen .

Wenn demnach die Rundzahl von 70,000 als die Arbeiterzahl der gewerblichen, nicht hand⸗

werksmäßigen Betriebe mit 10 und mehr Arbeitern gelten kann , ſo liegt die Frage nahe , wie dieſe

Zahl ſich zu den analogen Zahlen früherer Aufnahmen verhält , oder welcher Grad der gewerblichen
Entwicklung ſich darin ausſpricht .

Wegen der verſchiedenen Ausdehnung und Methode der vier Aufnahmen von 1861 , 1869

1869 und 1874 ſind nun freilich vollkommene Vergleichungen der betreffenden Zahlen nicht thunlich ;

immerhin läßt ſich wenigſtens der Verſuch einer Zuſammenſtellung ganz allgemeiner Arbeiter⸗

zahlen anſtellen .

Die Fabriktabelle der Zollvereins⸗Statiſtik von 1861 weiſt rund 50,000 Arbeiter nach. Davon

hat jedoch ein Theil als handwerksmäßigem Betrieb angehörend zu gelten , während umgekehrt in der

Handwerker - und in der Verkehrstabelle fabrikmäßige Gewerbe ſtecken. Man wird nach einem an⸗

nähernden Ueberſchlag die Zahl der Arbeiter in nicht handwerksmäßigen Gewerbebetrieben auf etwa

52,000 ſchätzen können . Die Erhebung von 1863 war keine allgemeine ; nach einem annähernden

Ueberſchlag läßt ſich aber durch Vergleichung der betreffenden Ziffern auf eine Steigerung : vont 2 bis

3000 Arbeitern gegen 1861 ſchließen , ſo daß die Geſammtzahl derſelben für 1869 auf 54,000 anzu⸗

nehmen iſt . Im Jahr 1869 wurden die gewerblichen Unternehmungen mit 20 und mehr Arbeitern

in den Betriebſtätten erhoben . Dieſe Unternehmungen beſchäftigten in den Betriebſtätten 36,163

Arbeiter . Für die Hausinduſtrie und für die Unternehmungen mit weniger als 20 Arbeitern
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| Polygraphiſche Gewerbe .

| Budz, Stein , Kupferdruckerel, Schrift , j
y gießeret, zum Theil in rrente mit

| Buihbinderet „ PE 270A e 776177 .P OOS Ss TITOp aA

I | Spielkarten und Eiſenbahnſahrbülets 14 — — = 238 38 8 80 ( — piu a

= N Summe |f 281e ] suhesi ] 611) s8 ldta h md renin

E Hilfsgewerbe des Handels .
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tippen, BVerpåden fes Tabate . . i1 17 —| —| —] | - - | 541if 516] 142| 806 | 68] 25; — 25 —

A
unpenſortiegeſchäft , und
. Schneidereien 61 — — — ◻＋ ] 142 [ 139 74 118 19 83 .

Harbholz⸗, Farb - und Gewürzmüle i 11 — — — 30 30 830] — = f ]
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Isewerbliche unternehmungen , welche
5| A1 weniger als 10 Perſonen in den Ve-

triebſtätten , aber im Ganzen ( in

und außer den Betriebſtätten ) 10

und mehr Arbeiter beſchäftigen .
D Waaltverarbettung . . — 109, ] , 29] 27 — 2 80 77 3 —

Ende Obeb a AEN AE TROE Se a ty 9 TTo arl ta BET 2 —

H Aerie der Gewebe a a a o 20 RE E T690 asf 81T 14| 3 [ 157273016711165

; Doh und andere ntie " PIU MALS | ERTL if 8 616 — 2 gi E
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hsl Summe . | 46| — | — | — | 2260F; 1934 ; 1334: 50 i . 1042067/ . 933| 969 . /165

ki
") Der Mrbeiterftand der Baugewerbe bezieht fih auf die belebte Geſchäftszeit; da die Angaben zum Theil nach deren Schluß erfolgten , war

me Ausſcheidung der jugendlichen Arbetter nicht allgemein möglich.
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Davon benützen
e e

E E O
T

I | Trtebträfte unoj 2 in der Betriebftåtte triebſtätte

Gewerbe, $ zwar : iod x adrhid Soutintuti ) I a

Z E j davon find 2 tayon find

ee aL EN a aal aT T
© Z 2 REIS

Ə g
16 abre und

EE gii slg Ea

ž| g EES a iš | ] lš
lâ ŽA — = | [ Männer grauen ERa 7 F

Wiederholung . k
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Papier⸗ , Leder⸗ , Gummi⸗ und Polſterei⸗ le n
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Polygraphiſche Gewerbte . da Api teh BE Rt - BM G1 8A LOT m— rae Y
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( Fortſetzung von Seite 74. ) |
8

mochten etwa ( nach theilweiſen Angaben und nach Schlüſſen aus der 186ger und 1874er Auf·- |

nahme ) 22,000 Arbeiter thätig ſein , was eine Geſammtzahl von 58,000 ergäbe . Für 1874

endlich iſt noch zu der Zahl von 70,000 Arbeitern in Geſchäften mit 10 und mehr Arbeitern piton
§

Zuſchlag für die kleineren hieher zu rechnenden Geſchäfte zu machen , welcher mit etwa 5000 5
nicht zu hoch gegriffen ſein wird . Darnach wäre die Geſammtzahl der Arbeiter im Jahr 1874 | Y
zu 75,000 ober um 17,000 höher alg 1869 anzunehmen . Diefe Steigerung ift weſentlich bei den
größeren Unternehmungen zu ſuchen . In den Betriebſtätten mit 20 und mehr Arbeitern wurden

( abgeſehen von den Baugewerben ) 1869 36,002 , dagegen 1874 : 51,108 Arbeiter beſchäftigt , O

was allein einer Vermehrung von über 15,000 entſpricht . E ,

Nach der Gewerbeſtatiſtik von 1861 gab es etwa 50,000 Handwerker mit 40,000 Gehilfen
und Lehrliugen . Die bevorſtehende Volks - und Gewerbezählung wird wohl Aufſchluß darüber

geben , ob und , bejahenden Falls , in welchem Maaße die handwerksmäßigen Betriebe gegen früher |

abgenommen haben , beziehungsweiſe das Großgewerbe ſich auf Koſten des Kleingewerbes entwickelt t

und demſelben Arbeitskräfte entzogen hat .
( Schluß in nächſter Nummer . )

Carlsruhe . — Druck der Chr . Fr . Müller ' ſchen Hofbuchdruckerei.
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